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[fol. 43v] 
 

    fl.  kr. hl. 
          108neue Tafeln gemacht, damit das Malz 

  sauber khan erhalten werden, fir solch vor- 
  beschribne Arbeith trifft ihr Verdienst 
  lauth Scheins den 11. 7ber 1683      30  40  
 
Nitweniger sinnd von Paulusen Hueber, 
  Zieglern, 25 Schaf Kalch im Vorrath, 
  ains sambt Fuehr- vnd Ablöscher- 

Gepey   lohn per 24 kr. gueth ybernommen 
  vnd darfir guethgemacht worden 
  Inhalt Scheins den 11. 7ber 1683       10    
 
Verrers zue Auspflassterung des 
  Kellers im neuen Preuhaus von sambt dem Sudhaus 

Idem   ihme, Hueber, 13 Schaf Kalch in 
  obigen Press erkhaufft 11. 7ber 
  Anno 1683 per          5  12  

Huius fl.     45  52   
 
[fol. 44r] 
 

    fl.  kr. hl. 
        109So lifert zum Ambt Georg Hueber 

  alhir 40½ Claffter Veichten- 
  holz, die Claffter per 45 kr. ge- 
  rechnet, ist ihme bezalt den 
  13. 7ber 1683        30  22   4 
 
Mess- vnnd Anrichtgelt         2  21   6 
 

        110Dann seinnd von Paulus Wein- 
  zierl, Wirth von Haunerstorf, 
  10 Claffter Buechenholz yber- 
  nommen vnd die Claffter gleich 
  andern per 1 fl. 30 kr. entricht 
  worden vermög Bescheinung, 
  datirt den 17. 7ber Ao. 1683        15    
 
Mess- vnnd Anrichterlohn         35  

Huius fl.     48  19   2  
 

                                                 
108 Randbemerkung am linken Rand „Stattmihl- / werckh“. 
109 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und 

mit der Randbemerkung „Veichten- / holz“ versehen.  
110 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und 

mit der Randbemerkung „Buechen- / holz“ versehen.  


